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Uznach und
Umgebung

besteht darin, dass er die Worte von Jesus
hört, aber nicht danach handelt (Mt 7,26). In
demselben Sinne wird «töricht» auch schon im
Alten Testament verwendet. Torheit im biblischen
Sinn ist also keine Dummheit, keine begrenzte
intellektuelle Fähigkeit, sondern das Unvermögen
und / oder der Unwillen, sich auf die göttliche
Botschaft einzulassen. Klugheit umgekehrt ist
die Fähigkeit und / oder der Wille, Gottes
Botschaft zu hören und zu tun.

Das Gleichnis sagt also eigentlich: Diejenigen,
die Gottes Botschaft hören und sich nicht auf
sie einlassen, die sind so töricht wie die fünf
Jungfrauen, die mit leeren Akkus dem Bräutigam
den Weg erhellen wollen. Das leuchtet ein,
oder? Da kann man dann getrost darüber hin-
wegsehen, dass das Gleichnis mehrfach der
Bergpredigt Jesu widerspricht: Denjenigen, die
bitten, wird nicht gegeben, diejenigen, die
suchen, finden erst zu spät, und denen die
anklopfen, wird nicht aufgetan (vgl. Mt 7,7).

Das Gleichnis sagt aber auch: Diejenigen, die
Gottes Botschaft hören und sich auf sie einlas-
sen, die sind klug. Wenn man auch hier die Ver-
bindung zur Bergpredigt zieht, gleichen sie
paradoxerweise den Vögeln unter dem Himmel,
die weder säen, noch ernten, noch in Scheunen
sammeln und doch vom himmlischen Vater
ernährt werden (Mt 6,26). Das Gleichnis sagt
also: Seht her, wer Gottes Botschaft hört und
sich von ihr energetisieren lässt, braucht keine
Angst zu haben, dass ihm die Energie ausgeht.
Er kann sich sogar etwas Schlaf gönnen
(Mt 25,5!) und ist im entscheidenden Moment
trotzdem bereit und mit genügend Energie
ausgestattet. ■

Pfarrer Daniel Giavoni

Energiemangellage
im Neuen Testament

Bei einem Brainstorming in unserem Team
über Geschichten in der Bibel, in denen es um
das Thema «Energie» geht, ist mehr als Witz
auch die Geschichte der 10 Jungfrauen aus
dem Matthäusevangelium genannt worden. Das
Gleichnis, das Jesus in Matthäus 25,1-13
erzählt, geht zusammengefasst so:

Zehn Jungfrauen wollen den Bräutigam mit ihren
Lampen empfangen. Fünf sind töricht und
nehmen keine Powerbank für ihre Lampen mit,
fünf sind klug und sorgen vor. Der Bräutigam
kommt später als erwartet, alle schlafen ein,
doch um Mitternacht ist er plötzlich da. Da
merken die törichten Jungfrauen, dass ihre
Akkus leer sind, und sie bitten die Klugen, dass
sie sie an deren Powerbank laden dürfen. Doch
die Klugen lehnen ab mit der Begründung, dass
dann alle zu wenig Strom hätten. Und sie geben
den Törichten den Tipp, einen McDonald’s zu
suchen (weil der bis 3 Uhr offen hat) und dort
ihre Akkus zu laden. So kommt es, wie es
kommen muss: Der Bräutigam trifft ein, die
törichten Jungfrauen verpassen ihn, während
die klugen Jungfrauen mit ihm in den Hoch-
zeitssaal gehen können und dann die Türen
verschlossen werden. Irgendwann später
treffen auch die törichten Jungfrauen ein und
klopfen an. Doch ihnen wird nicht mehr
aufgetan.

Alle, die schon mal im dümmsten Moment einen
leeren Akku hatten, können mit den törichten
Jungfrauen mitfühlen. Muss ich mich nun zu
den törichten Jungfrauen zählen, wenn mein
Akku immer mal wieder leer ist? Nein, denn das
Gleichnis schaut nicht zurück und sagt: Wer
vergisst, seinen Akku zu laden, ist wie eine der
törichten Jungfrauen. Sondern das Gleichnis
schaut voraus und sagt: Seid nicht wie die
törichten Jungfrauen! Die Jungfrauen sind
nämlich nicht töricht, weil sie ihre Akkus nicht
laden, sondern sie laden ihre Akkus nicht, weil
sie töricht sind.

Die aufmerksame Leserin des Matthäusevange-
liums weiss längst, wodurch sich törichte und
kluge Menschen auszeichnen: Töricht ist der
Mann, der sein Haus auf Sand baut, wo es beim
ersten Gewitter weggespült wird. Seine Torheit
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Sonntag, 1. Oktober / Livestream

10 Uhr
Uznach

Singgottesdienst
mit populären Liedern und Taufen
Pfarrer Martin Jud
Mitwirkung: «The Fairydusters» und
Benno Bernet mit Band
Chinderhüeti im Kirchgemeindehaus

Sonntag, 8. Oktober

10 Uhr
Uznach

Gottesdienst
Theologin Eva B. Keller

Sonntag, 15. Oktober

10 Uhr
Uznach

Gottesdienst mit
Feier der Ehejubiläen
Pfarrer Matthias Schneebeli
Musik: «The Fairydusters»
Anschliessend Apéro im
Kirchgemeindehaus.
Chinderhüeti im Kirchgemeindehaus

Sonntag, 22. Oktober

10 Uhr
Uznach

Gottesdienst
Pfarrerin Monika Wilhelm

Samstag, 28. Oktober

18 Uhr
Eschen-
bach

Abendgebet im Raum der Stille,
Generationenhaus
Pfarrer Martin Jud
Musik: Christina Mohler
Anschliessend ist das Bistro offen.

Sonntag, 29. Oktober

10 Uhr
Uznach

Gottesdienst
Diakonin Heidi Schnegg

Voranzeige: Sonntag, 5. November

10 Uhr
Uznach

Gottesdienst zum
Reformationssonntag mit Abendmahl
Pfarrer Daniel Giavoni
Chinderhüeti im Kirchgemeindehaus
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David Krättli, Tel. 055 285 15 14
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Präsidentin

Belinda Wenger, Tel. 079 230 24 50

Kirchgemeindeschreiber

Thomas Moser, Tel. 055 285 15 05

www.evang-uznach.ch

Gottesdienste

Freud und Leid

TODESFALL
Merlin Bühler, wohnhaft gewesen in Walde,
verstorben in seinem 22. Lebensjahr

TRAUUNGEN
Ivie und Andreas Schleiss, wohnhaft in Uznach
Bianca Blöchlinger und Marc Schulthess,
wohnhaft in Goldingen

Gottesdienstkollekten August
6. August, Evang. Frauenhilfe SG / AR,
Frauen in Notlagen CHF 157.50
13. August, Biovision CHF 299.65
20. August, Verein Tixi-Linth CHF 269.00
27. August, Wohngruppe
Speerblick CHF 368.10
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Singgottesdienst
mit populären Liedern

Unter dem Titel «Der Blick geht nach oben»
feiern wir am Sonntag, 1. Oktober, in der
Kirche Uznach einen weiteren Singgottesdienst
mit populären Liedern. Der Chor «The Fairydus-
ters» unter der Leitung von Caroline Rohrer und
Raffaela Rende sowie eine Band mit Benno
Bernet (Piano), Thomas Vögeli (Bass) und
Fabrice Oberholzer (Schlagzeug) singen und be-
gleiten die Lieder und machen den Gottesdienst
zu einem besonderen Erlebnis.
Zu diesem Gottesdienst mit Taufen, Chinder-
hüeti und Chilekafi sind alle herzlich ein-
geladen. Es gibt einen Livestream via Internet.
Den Link findet man auf www.evang-uznach.ch.

Gottesdienst mit
Feier der Ehejubiläen
Sonntag, 15. Oktober, 10 Uhr, Kirche Uznach
Auch diesen Herbst sind alle Ehepaare einge-
laden, die ein besonderes Ehejubiläum feiern.
25, 50, 55, 60 oder mehr Jahre gemeinsam
unterwegs zu sein, ist ein Grund zur Freude und
Dankbarkeit. Diesen Anlass möchten wir mit
Ihnen zusammen feiern und freuen uns, wenn
Sie dabei sind.
Der Gottesdienst wird gestaltet von Pfarrer
Matthias Schneebeli. Den musikalischen Rah-
men übernimmt der Chor «The Fairydusters».
Natürlich sind auch Ehepaare mit anderen
Jubiläen oder Paare, welche einfach einen be-
sonderen Segen für sich und ihre Partnerschaft
wünschen, ganz herzlich eingeladen.
Im Anschluss an den Gottesdienst findet im
Kirchgemeindehaus ein Apéro für alle Gottes-
dienstbesuchenden und Jubilare statt.

Chinderfiirwiehnacht
Auch in diesem Jahr wollen wir wieder gemein-
sam ein Krippenspiel einstudieren, das an der
Chinderfiirwiehnacht aufgeführt wird.
Nach den guten Erfahrungen vom letzten Jahr
planen wir wieder zwei Aufführungen. Und zwar
am Sonntag, 17. Dezember, um 10 Uhr und um
17 Uhr.
Alle Kinder ab Kindergarten bis ca. 6. Klasse
sind herzlich eingeladen mitzumachen.
Singst Du gerne? Oder spielst du gerne
Theater? Dann suchen wir genau dich für
unsere Aufführung.

Schreib dir die folgenden Probedaten in deine
Agenda und melde dich bis am 1. November bei
Kathrin Kägi an.

Wir vom Chinderfiir-Team freuen uns über alle,
die dabei sein können.

Sonntag, 29. Oktober, 10 Uhr
Sonntag, 12. November, 10 Uhr
Sonntag, 19. November, 10 Uhr
Sonntag, 26. November, 10 Uhr
Sonntag, 3. Dezember, 10 Uhr
Sonntag, 10. Dezember, 10 Uhr

Gesamtprobe Theater in der Kirche:
Mittwoch, 13. Dezember, 14 bis 16.30 Uhr
Hauptprobe:
Samstag, 16. Dezember, 9 bis 11.30 Uhr

Chinderfiirwiehnacht Orchester
Was wäre der schönste Gesang ohne
Begleitung!
Wir suchen auch in diesem Jahr wieder Kinder
und Jugendliche, die unser Krippenspiel mit
ihrer Musik bereichern.
Unter der Leitung von Marina Karrer wird dafür
ein Orchester zusammengestellt. Wenn du ein
Instrument spielst und gerne bei diesem beson-
deren Anlass mitmachen möchtest, melde dich
bei Kathrin Kägi.

Voranzeige:
Gschichte-Koffer für die Chliine
Mittwoch, 15. November, 9.30 Uhr
Kirchgemeindehaus Uznach
Wir starten mit einem neuen Angebot für
Kinder im Vorschulalter.

Hört ihr gerne Geschichten? Dann seid ihr da
genau richtig! Alle Kinder ab ca. 2 Jahren mit
ihren Begleitpersonen sind herzlich eingeladen.
Gemeinsam singen wir Lieder und entdecken
eine Geschichte aus dem Gschichte-Koffer. Im
Anschluss an das halbstündige Programm gibt
es ein Znüni und Zeit zum Spielen.
Ich freue mich auf euch.
Diakonin Kathrin Kägi

Lesekreis «Am Cheminée-Füür»
Wir lesen: «Jesus aus Nazaret. Heimatloser,
Heiler, Poet des Gotteshauses» von Daniel
Marguerat. Der Autor gilt als einer der heraus-
ragenden Spezialisten der historischen Jesus-
forschung. In seinem Buch legt er dar, was man
heute über die historische Person Jesus aus
Nazaret wissen kann: Woher stammte er, wie
hat er sich selbst verstanden, was wollte er be-
wirken und weshalb wurde er getötet? Zudem
untersucht er den aufkommenden Glauben an
Jesus und an seine Auferstehung. Und schliess-
lich vergleicht er seine Bedeutung in den drei
grossen monotheistischen Religionen Juden-
tum, Christentum und Islam.

Wer mitlesen und mitdiskutieren will, finde sich
am 31. Oktober um 19.15 Uhr in Eschenbach
ein. Am ersten Abend besprechen wir die Seiten
17-69. Das Buch ist unter ISBN 978-3-290-18370-7
im Buchhandel erhältlich.

Die weiteren Daten: 31. Oktober, 28. November
und 16. Januar im Generationenhaus Eschen-
bach, sowie 13. Februar, 12. März und 2. April
im Kirchgemeindehaus Uznach, jeweils um
19.15 Uhr.
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Chile im Park - danke, wart ihr dabei!

Vom 5. August bis 3. September fand in Uznach das Sommerprojekt «Chile im Park» statt. Ermöglicht
wurde es durch eine breite Unterstützung. Freiwillige, die sich beim Auf- und Abbau, im WunderBar-
Kafi, am Grill, bei der Technik oder den vielen kleinen zusätzlichen Dingen engagierten. Personen
und Gruppen, die mit ihren Angeboten das Programm im Park bereicherten. Mitarbeitende, die

zusätzlichen Einsatz leisteten. Die Sponsoren
Nüesch & Ammann Forstunternehmungs AG,
Hustech Installations AG Linth, Uznach und die
Gleichstellungs- und Integrationsförderung des
Kantons St Gallen.

Allen ein herzliches Dankeschön, es war schön
mit Euch!

Für das OK
Pfarrer Matthias Schneebeli
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Erwachsene

WOCHENGOTTESDIENSTE
Abendgebet in der Kirche Uznach
Freitag, 27. Oktober und 3. November,
jeweils von 19.15 bis 19.45 Uhr
Während der Herbstferien findet kein
Abendgebet statt.

BETEN MIT LEIB UND SEELE —
GEBETSTÄNZE
«Sei gepriesen für alle deine Werke»
Freitag, 27. Oktober, 20 Uhr
Kirchgemeindehaus Uznach
Leitung: Esther Schoch, 079 579 03 94

BETEN MIT LEIB UND SEELE -
EINKEHRTAG MIT TANZ
«Vom Aufgang der Sonne»
Samstag, 28. Oktober, ankommen ab 9.30 Uhr
Generationenhaus Eschenbach
Programm von 10 bis ca. 16 Uhr
Kostenbeitrag: CHF 20.00
Mitnehmen: Picknick zum Mittag
Anmelden bis 2. Oktober bei
bernhard.marianne@bluewin.ch, 076 334 43 81
Leitung: Sr. Marianne Bernhard,
Exerzitienleiterin

BIBELGESPRÄCHSKREIS
Montag, 6. November, 19.30 Uhr
Kirchgemeindehaus Uznach
Kontakt: Walter Bürki, 055 508 55 85

BIBLIOLOG
Donnerstag, 2. November, 9 bis 10 Uhr
Generationenhaus Eschenbach
Ein Anlass für alle, die Lust haben, biblische
Texte ganz neu zu erleben.
Leitung: Sr. Verena Lüscher, Hanspeter Obrist,
Bettina Pfenninger und Pfarrer Martin Jud

FIIRABIG LOUNGE IM GENERATIONENHAUS
Freitag, 27. Oktober, 19 bis 20 Uhr im Bistro
Spezielle Mixdrinks mit und ohne Alkohol

KAFI ALLERLEI
Das Kafi Allerlei in Kaltbrunn ist ein Treffpunkt,
wo Menschen ohne Konsumationszwang zusam-
menkommen können. Es ist jeweils von Montag
bis Freitag von 14 bis 17.30 Uhr geöffnet und
befindet sich an der Dorfstrasse 30.
Pfarrer Daniel Giavoni ist am 1. November den
ganzen Nachmittag anwesend.

KAFI WULLECHNÄUEL
Freitag, 27. Oktober, 14 bis 17 Uhr
Bistro im Generationenhaus
Packen Sie Ihr Strickzeug oder andere Handar-
beiten ein und verbringen Sie einen gemütlichen
Nachmittag.

BISTRO IM GENERATIONENHAUS
ESCHENBACH
Dienstag, 9 bis 11 Uhr, mit Bedienung
Mittwoch, 9 bis 11 Uhr und 14 bis 17 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Während der Herbstferien ist das Bistro
geschlossen.

GENERATIONENZMITTAG IM
GENERATIONENHAUS ESCHENBACH
Mittwoch, 25. Oktober, von 12 bis 13.30 Uhr
12 Uhr: Mittagsgebet im Raum der Stille
12.15 Uhr: Generationenzmittag im Saal
13.30 bis 16 Uhr: Nachmittag für Kinder
Spiel- und Bastelzimmer offen und betreut.
Das Bistro ist bis 17 Uhr geöffnet.
Anmeldung für das Essen jeweils bis zum
Sonntag vorher an 055 285 15 29
gastgeberin.eschenbach@evang-uznach.ch

LUST AUF STILLE —
MEDITATION ERFAHREN
Geführter Meditationsabend
Montag, 23. Oktober, 20 bis 21 Uhr
Kirchgemeindehaus Uznach, für jedermann,
mit Urs Meier, u.m@hispeed.ch

SPIELI-TREFF
Freitag, 20. Oktober, ab 17 Uhr bis 22 Uhr
Kirchgemeindehaus Uznach
Für alle Spielbegeisterten. Alte und neue Spiele,
mit Snacks zum Selbstkostenpreis.
Schau herein und spiel mit!

STRICKGRUPPE
Donnerstag, 5. Oktober und 2. November,
jeweils 14 bis 16.30 Uhr
Kirchgemeindehaus Uznach, Schulungsraum
Stricken für einen guten Zweck.
Infos: Irene Gnädinger, 055 280 66 27 oder
Christiana Senn, 055 280 44 84

Ökumene

TRAUERKREIS
Ein Gesprächsangebot für Trauernde
Mittwoch, 4. Oktober
14 bis 16 Uhr: Katholisches BGZ Uznach
17.30 bis 19.30 Uhr: Katholisches Pfarreiheim
Eschenbach (Pfus)
Leitung: Eveline Kurath und Corinne Lillo
Infos bei Pfarrer Martin Jud und
Diakonin Heidi Schnegg-Geiser

ÖKUMENISCHER FRAUENTREFF
Donnerstag, 5. Oktober, 9 bis 11 Uhr
Generationenhaus Eschenbach

Senioren

BEGEGNUNGSNACHMITTAGE
Donnerstag, 5. Oktober, 14.30 bis 16.30 Uhr
Kirchgemeindehaus Uznach
Bildvortrag von der Lepra-Mission Schweiz
«Lebensgeschichten aus Nepal» mit
Nadja Klarer, Mitarbeiterin der Mission

Donnerstag, 2. November, 14.30 bis 16.30 Uhr
Kirchgemeindehaus Uznach
«Klezmer-Musik zum Zuhören, Mittanzen,
Geniessen!»
Lez-Klez – Band:
Sr. Verena Lüscher, Violine
Walter Furrer, Kontrabass
Thomas Ulsamer, Klavier
Sr. Marianne Bernhard, Tanz-Animation

Kinder und Jugendliche

CHINDERFIIR
Chinderfiir Eschenbach
Freitag, 27. Oktober, 15.30 bis 17 Uhr
Generationenhaus Eschenbach
Alle Kinder ab Kindergarten, die gerne
spannende Geschichten aus der Bibel hören,
spielen und basteln, sind herzlich eingeladen
zur Chinderfiir.
Wir starten mit einem gemeinsamen Zvieri.

Ökumenische El-Ki-Fiir Gommiswald
Samstag, 4. November, 17.30 Uhr
Mit Lichterfiir
Katholische Kirche Gommiswald

SINGE MIT DE CHLIINE
Donnerstag, 26. Oktober und 2. November,
jeweils 9.30 Uhr, Kirchgemeindehaus Uznach
Kinder von 0 bis 4 Jahren und ihre Begleit-
personen sind herzlich eingeladen. Neben
einfachen Liedern und Versli gehören auch
Bewegungen und Spiele zum halbstündigen
Programm. Anschliessend gibt es ein feines
Znüni und Zeit zum Spielen.

JUNGSTÖRCH
Samstag, 28. Oktober, 9 Uhr
Eingang Kirchgemeindehaus Uznach
Bei den «Jungstörch» treffen sich Kinder ab
Kindergarten bis ca. 3. Klasse, um gemeinsam
draussen zu sein, zu singen, zu spielen, Ge-
schichten zu erleben und die Welt zu entdecken.
Wie immer werden wir unser Znüni gemeinsam
auf dem Feuer zubereiten.
Wichtig: Kleider anziehen, die schmutzig werden
dürfen. Bitte eine Trinkflasche mitbringen.
Ich freue mich auf ganz viele Jungstörche!
Diakonin Kathrin Kägi und Team

BASTEL- UND SPIELNACHMITTAG
Mittwoch, 25. Oktober, 13.30 bis 16 Uhr
Generationenhaus
Im Anschluss an den Generationenzmittag sind
alle Kinder herzlich zum Bastel- und Spielnach-
mittag eingeladen. Wir hören zu Beginn eine
Geschichte. Anschliessend wird gebastelt und
gespielt und wir bereiten einen zum Thema der
Geschichte passenden Zvieri zu.

FISHERMAN’S FRIENDS
Der Treff für Kids der 4. bis 6. Klasse
Freitag, 27. Oktober, 18.30 bis 20 Uhr
Kirchgemeindehaus Uznach
Infos bei Pfarrer Matthias Schneebeli

MEITLI TREFF
Dienstag, 31. Oktober, 18.30 - 20.30 Uhr
Kirchgemeindehaus Uznach
Wir machen eine Ideenkiste, entscheiden in der
Regel spontan und machen was euch «glustet».
Eine Anmeldung ist nicht nötig.
Infos bei Diakonin Anita Mazenauer

Chor The Fairydusters
Proben montags, 19.45 bis 21.30 Uhr
Kirchgemeindehaus Uznach
www.thefairydusters.ch

Kirchenchor
Proben donnerstags, 20 bis 21.30 Uhr
Kirchgemeindehaus Uznach
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